
Selbsthilfegruppe
für Suizidhinterbliebene

• Hamburg •

Gerne steht das AGUS-Büro für
organisatorische Auskünfte zur Verfügung.

AGUS-Büro

Kreuz 40, 95445 Bayreuth

E-Mail: kontakt@agus-selbsthilfe.de
Telefon: 0921 - 150 03 80
Fax: 0921 - 150 08 79

Kontakt AGUS-Gruppe Hamburg:

E-Mail: hamburg@agus-selbsthilfe.de

Sabine Tischer-Hartmann

Telefon: 0172 4535953

Miriam Flüß

Telefon: 0173 2197066

Für Auskünfte und ein persönliches Gespräch
vor dem ersten Treffen stehen wir gerne zur

Verfügung.

www.agus-selbsthilfe.de

Titelbild: Ich lass dich gehen. Christel Wilke, 2009

Bundesweiter Selbsthilfeverein für Trauernde nach
dem Suizid eines nahestehenden Menschen



Nach dem Suizid eines uns nahen
Menschen ist alles verändert.

Wir stehen da -
Fassungslos - begreifen nicht.

Wir fragen -
suchen nach Antworten.

Die Mitmenschen in unserem Umfeld
wissen oft nicht,
wie sie mit uns umgehen sollen.

Natürlich sind sie überfordert.

Verstehen und das Ausmaß unserer
Tragödie ermessen,
kann nur ein Mensch,
der das gleiche Schicksal mit uns teilt.

Die Selbsthilfegruppe
AGUS - Angehörige um Suizid

wurde von Emmy Meixner-Wülker
(*1927 in Eppstein; † 2008 in Bayreuth)
im Jahr 1989 aus eigener Betroffenheit
gegründet.

Aus kleinsten Anfängen wurde daraus
eine Bewegung mit Gruppen in ganz
Deutschland.

Bei unseren monatlichen Treffen wollen
wir Hinterbliebenen in ihrer seelischen
Not und Einsamkeit Beistand anbieten.

Wir hören einander zu und versuchen
gemeinsam quälende Fragen zu
beantworten.

Wir stützen uns gegenseitig und wissen:
Wir sind nicht allein.

Die Treffen finden statt:
Jeden ersten Sonntag im Monat

von 14 bis 16 Uhr
im Gemeindesaal der
Hauptkirche St. Jacobi
Jacobikirchhof 22

(Eingang Steinstraße)
20095 Hamburg


